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Donnerstag, 13.5.37. Frau Fischer - will über den Vortrag Streicher berichten,
weiß aber nichts als: Es war schrecklich, ich habe weinen müssen, ich habe
nicht geschlafen. Kurz abgeschlossen, weil ich Oberregierungsrat Herbert
erwartete, der wegen Fronleichnams prozession verhandeln wollte, aber auf
dem Ordinariat alles fertigmachte.

15.00 Uhr Arminius - nicht angenommen, eine dringliche Arbeit fertig zu
machen.

Schwester Henriette - schon an der Pforte vom Bruder abgewiesen.

Studienrätin Wolfrats - geht mit der Mutter weg.
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